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E n t wu r f  

Verordnung der Bundesregierung, mit der die Bundes-
Kommissionsgebührenverordnung 2007 geändert wird 

Auf Grund des § 77 Abs. 3 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991, BGBl. 
Nr. 51/1991, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 58/2018, wird verordnet: 

Die Bundes-Kommissionsgebührenverordnung 2007, BGBl. II Nr. 262/2007, in der Fassung der 
Verordnung BGBl. II Nr. 403/2013, wird wie folgt geändert: 

1. Dem § 6 wird folgender Abs. 3 angefügt: 
„(3) Die Anlage in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. xxx/2022 tritt mit Ablauf des Tages der 

Kundmachung der Verordnung BGBl. II Nr. xxx/2022 in Kraft.“ 

2. In der Tabelle in der Anlage wird das Wort „Landesschulrat“ durch das Wort „Bildungsdirektion“ 
ersetzt; die Tabellenzeilen betreffend „Postbüro“ und „Büro für Funkanlagen und 
Telekommunikationsendeinrichtungen“ entfallen. 
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